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NSG „Nachtweid von Dauernheim“

�NSG seit 1. November 1978 (75 ha)

�FFH – Gebiet „Grünlandgebiete der Wetterau“

�VSG „Wetterau“

Zweck der Unterschutzstellung:  Feuchtwiesen
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Ausgangslage: 

Große Teile des Naturschutzgebietes vernässen sehr stark. 

Insbesondere die Weideflächen (Rinderbeweidung) konnten 

nur unzureichend beweidet werden und nur auf geringer 

Fläche ist eine Weidepflege möglich (Pferdemahd). 

Im September 2010 fand ein Ortstermin zur „Weidepflege“ 

statt. 

Es wurde festgelegt, dass der Heeggraben entkrautet werden 

muss.
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Einen Mähkorb hatte in 2010 nur die Firma Müller Tiefbau 

GmbH in Schotten. Unmittelbar nach dem Ortstermin wurde 

bei der Firma Müller nachgefragt, ob die Arbeit übernommen 

werden kann. Trotz Zusicherung, dass die Arbeiten baldigst 

durchgeführt werden können, musste der Termin jedoch 

wiederholt verschoben werden. 

Eine Nachfrage bei Dr. Egbert Korte, ob die Maßnahme auch 

noch Anfang November durchgeführt werden kann, wurde 

bejaht. Allerdings sollte das Mähgut nach Schlammpeitzgern 

abgesucht werden.
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Am 15. November 2010 konnten die Arbeiten dann endlich 

durchgeführt werden. Der Mähkorb der Firma Müller hat eine 

Breite von 3 m. Von der Firma war neben dem Baggerführer 

eine weitere Arbeitskraft vor Ort. Seitens des Forstamtes 

wurden zwei weitere Arbeitskräfte abgestellt, die das Mähgut 

absuchten. Auch die AK der Firma beteiligte sich.

Vom 15. bis 17. November 2010 wurde der Heeggraben auf 

einer Länge von ca. 1.490 m entkrautet (19 Stunden). Der 

Baggerführer achtete darauf, dass nicht in die „Schlamm-

schicht“ eingegriffen wurde. 
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Insgesamt wurden 738 Schlammpeitzger aufgelesen und 

wieder in das Gewässer gesetzt. Die Schlammpeitzger waren zu 

85 % größer als 12 cm (überwiegend zwischen 15 und 21 cm). 

Ca. 15% hatten eine Länge von rd. 7 cm. Verletzte 

Schlammpeitzger: 10 Stück, wobei es sich um „leichte“ 

Verletzungen handelte.

Nur wenige Fische brachte der Bagger ans Ufer. 

Das Mähgut wurde während des Einsatzes wiederholt 

abgegangen und die vorgefundenen Schlammpeitzger wurden 

zurück gesetzt. Das Absuchen wurde auch noch am 18. und 19. 

November 2010 durchgeführt. 
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Kosten:

Firma Müller = 2.518,41 €uro

Hessen-Forst = 1.521,03 €uro

Gesamtkosten: 4.039,44 €uro

Kosten pro lfdm. Graben = 2,71 €uro.

Im Bereich des Naturschutzgebietes kann das Mähgut auf der 

Lagerfläche verbleiben.

Im Norden muss das Mähgut beseitigt werden (evtl. Mulchen).
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Zukünftig beachten:

� Die Maßnahme möglichst im September/Oktober durchführen. 

� Abschnittsweise Entkrautung bei regelmäßiger Unterhaltung (<> 2-3 Jahre).

� Der Bereich der Ablagerung des Mähgutes sollte kurzrasig sein. Das erleichtert 

das Auffinden der Schlammpeitzger.

� Das Mähgut muss über dem Gewässer austropfen (höherer Zeitbedarf ist in Kauf 

zu nehmen). 

� Das Absuchen muss noch 2 bis 3 Tage nach dem Ausbaggern erfolgen. 
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Dr. Egbert Korte (BFS) 
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Danke,
dass Sie mir zugehört haben!

www.naturschutzgebiete-wetterau.de


